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Redaktionsschluss

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit 
vom 31.10.2026 bis 29.11.2026.
Redaktionsschluss:
Dienstag, 13.10.2026 um 10:00 Uhr

Gestaltung und Druck

Die Pfarrbriefagentur ist eine Marke 
der Stefanie Zimmer UG,  
Inh. Stefanie Zimmer,  
Weiherweg 3, 
66636 Tholey - Hasborn,  
www.pfarrbriefagentur.de

Krankenkommunion

Oft lassen Krankheit oder das zuneh-
mende Alter es nicht mehr zu, am 
Gemeindegottesdienst teilzunehmen. 
Wann immer Sie nicht mehr in die  
Kirche kommen können, kommt die 
Kirche gerne zu Ihnen. Fragen hierzu 
beantwortet Ihnen gerne das Pfarrbüro.

Impressum Pfarrbrief 
der Pfarreiengemeinschaft 
Altenmünster - Violau
Erscheinung: ca. 11 mal im Jahr
Herausgeber: 
Pfarreiengemeinschaft  
Altenmünster - Violau, 
St.-Michael-Straße 1,  
86450 Altenmünster
ViSdP: Pfarrer Thomas Pfefferer 
Kontakt: 
Tel. 08295/909030  
Fax 08295/9090319
Mail: pfarreiengemeinschaft@ 
altenmuenster-violau.de

Pfarrbrief – Redaktionsteam

Sie möchten an unserem Pfarrbrief 
mitarbeiten? Unsere Mailadresse für 
Fotos, Artikel, Mitteilungen oder auch 
Anregungen lautet:
pfarrbrief@altenmuenster-violau.de

Hinweis auf Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Pfarrbrief veröffentlicht werden, 
können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie uns Ihren Widerspruch bitte an folgende Adres-
se schriftlich mit: Pfarr- und Wallfahrtsbüro Violau, St.-Michael-Straße 1, 86450 Altenmünster
Ihr Widerspruch wird vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt.

Kontakte

Büro der Pfarreiengemeinschaft Altenmünster-Violau
St.-Michael-Straße 1, 86450 Altenmünster
Tel. 08295/909030 / Fax 08295/9090319 
www.wallfahrtskirche-violau.de 
E-Mail: pfarreiengemeinschaft@altenmuenster-violau.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag bis Freitag von 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstags zusätzlich von 16:00 – 18:00 Uhr (nicht in den Ferien) 

Bei Beerdigungen in Altenmünster ist das WC 
im Pfarrheim geöffnet.

Erreichbarkeit
Pfarrer Thomas Pfefferer
08295/9090331, thomas.pfefferer@bistum-augsburg.de
Pater Thomas Payappan CMI
0155/63292620 
Montag ist Ruhetag, nur seelsorgliche Notfälle

Susanne Wenisch
08295/9090316, susanne.wenisch@bistum-augsburg.de 
Verwaltungsleiter Stefan Hegele
08295/9090313, stefan.hegele@bistum-augsburg.de

Begleitung durch Hospizhelfer
Hospizgruppe St. Raphael	 08291/8593763

Buch- und Wallfahrtsladen Violau, 
St.-Michael-Straße 1, 86450 Altenmünster
Öffnungszeiten: 
Sonntag    �von 11:00 Uhr – 12:00 Uhr 

und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
am Fatima-Tag 10:00 Uhr – 11:00 Uhr 

Pfarrbücherei „Bücherwurm“ Öffnungszeiten: siehe eigene Anzeige

Wallfahrtscafé im Haus Nazareth
St.-Michael-Straße 1, 86450 Altenmünster, Öffnungszeiten: s. eigene 
Anzeige, haus.nazareth@bistum-augsburg.de; Tel. 08295/909030

Gebetsanliegen des Papstes im Oktober 2026
Wir beten, dass sich die Pastoral der mentalen Gesundheit in der 
ganzen Kirche integriert, so dass sie zur Überwindung der Stig-
matisierung und der Diskriminierung von Personen mit mentalen 
Erkrankungen hilft.
Weitere Anliegen des Papstes unter www.clicktopray.org

Gebetsanliegen unserer Pfarreiengemeinschaft
Beten wir um Geduld und Nachsicht im Umgang mit unserem 
Nächsten und um Bewahrung, selbstgerecht zu urteilen.
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Gedanken zur Zeit

Liebe Mitchristen,

es ist wieder Erntezeit. In früheren 
Zeiten lebten die Menschen noch 
viel mehr mit dem Rhythmus der 
Natur. Auch die Bibel greift an vielen 
Stellen Bilder aus dem bäuerlichen 
Leben auf. Am Erntedanksonntag 
geht es vor allem um die Arbeit im 
Weinberg. Wann sind seine Früchte 
gut und wann nehmen die Verwalter 
ihre Aufgabe ernst? (Mt 21,33-42) 
Es begegnen uns Bilder, die weit 
über das hinausweisen, was direkt 
beschrieben wird. Es geht um das 
Verhältnis zwischen Gott dem Vater, 
seinem Sohn Jesus Christus und uns 
Menschen.

Wir leben in einer Welt, in der Pro-
fit von großer Bedeutung ist. In der 
Logik der Wirtschaft ist dieses Den-
ken sinnvoll. Jedes Geschäft muss 
profitabel wirtschaften, will es nicht 
über kurz oder lang Insolvenz an-
melden. Doch schon der Prophet 
Jesaja knüpft im Alten Testament 
scheinbar an dieses Prinzip des Pro-
fits an. (Jes 5,1-7) Mit drastischen 
Worten schreibt er über den Wein-
berg seines Freundes, der nur faule 
Früchte trägt, obwohl der Freund 
ihn gut angelegt und gepflegt hat. 
Dieser Weinberg hat in den Augen 
des Propheten seinen Wert verlo-
ren. Die Enttäuschung seitens des 
Freundes wird emotional zum Aus-
druck gebracht.

Es wird schnell offensichtlich, dass 
mit diesem Freund des Propheten 
Gott selber gemeint ist. Der Wein-
berg aber steht für das Volk Israel 
und die Machthaber seiner Zeit. Die 
Verwüstung war für die Bevölkerung 
eine konkrete Gefahr, denn es hat 
kriegerische Auseinandersetzungen 
und Drohgebärden der umliegen-
den Völker gegeben. Diese wurden 
später mit der Zerstörung Jerusa-
lems und des ersten Tempels trau-
rige Realität.

Der Evangelist Matthäus greift spä-
ter dann dieses prophetische Bild 
des Weinbergs auf. Er legt den 

Schwerpunkt allerdings etwas an-
ders. Der Weinberg ist nun an Ver-
walter verpachtet, die ihn pflegen. 
Wie die Ernte ausfällt, erfahren wir 
gar nicht. In diesem Gleichnis wol-
len die Verwalter den Weinberg für 
sich selbst beanspruchen. Sie leh-
nen den eigentlichen Besitzer, den 
Gutsbesitzer und seine Knechte, 
komplett ab. Sie bringen die Knech-
te des Verwalters sogar um. Die Ag-
gression der Verwalter steigert sich 
noch einmal, als der Sohn selbst 
geschickt wird, um die Ernte ein-
zufordern. Sie treffen die morbide 
Entscheidung, diesen zu ermorden, 
in der irrsinnigen Erwartung, dass 
der Weinberg dann an die Verwalter 
selbst übergeht.

Dieses Jahr an Erntedank, bege-
hen wir auch den Gedenktag des 
Heiligen Franziskus. Er wird als 
Schutzpatron der Umwelt und der 
Tiere verehrt. In besonderer Wei-
se feiern wir seinen 800. Todestag. 
Sein Gedenken kann uns daran 
erinnern, dass auch wir Verwalter 
dieser Welt sind. Wir sind von Gott 
dazu eingesetzt, die Schöpfung zu 
bewahren und zu schützen. Der ei-
gentliche Herr über die Schöpfung 
ist auch für uns Gott und nicht wir 
Menschen. Er hat sie uns anvertraut. 
Doch wie fordert Gott Rechenschaft 
von uns? Vielleicht geschieht dies 
durch die Generationen, die nach 
uns kommen. Denken wir an unsere 
Kinder und Enkel. An die Generati-
onen, die sich nun auf den Weg in 
ihr Leben und in ihre Verantwortung 
machen. Wir haben die Erde auch 
von ihnen geliehen. Wir sollen sie 
verwalten und pflegen, damit auch 
die späteren Generationen gut und 
friedlich leben können. Damit auch 
in Zukunft die Schöpfung erhalten 
bleibt.

Doch auch heute verhalten sich 
Menschen so, als ob ihnen die Welt 
wie ein Privatbesitz gehört. Wir 
kennen die Mentalität, die mit dem 
Schlagwort „Nach uns die Sint-

flut“ zum Ausdruck gebracht wird. 
Sie bezieht sich nicht nur auf den 
Umweltschutz, sondern auch auf 
die mangelnde Bereitschaft, den 
Frieden zu bewahren oder sich für 
Gerechtigkeit und Demokratie ein-
zusetzen.

Der Weinberg, von dem Jesus im 
oben genannten Gleichnis spricht, 
und den auch der Prophet Jesaja 
meint, ist das Volk Israel, das den 
Verantwortungsträgern und Mächti-
gen der damaligen Zeit anvertraut 
war. Der Weinberg, an den wir heu-
te denken, ist die ganze Welt. Auch 
heute gibt es Machthaber mit be-
sonderer Verantwortung. Aber es 
gibt auch jeden und jede einzelne 
von uns. Wir können und sollen un-
seren Beitrag zur Bewahrung des 
uns anvertrauten gemeinsamen 
Hauses, der Erde, leisten. Auch für 
jeden von uns gilt, dass die Erde 
uns nur geliehen ist. Von unseren 
Kindern und letztlich von Gott.

So ist auch unser christlicher Glaube 
kein Glaube, der sich auf eine rein 
innerliche Spiritualität zurückzieht 
und dort Frieden sucht. Sondern 
wir suchen den Frieden durch un-
sere Beziehung untereinander, zur 
Schöpfung und letztlich mit Gott.

Mit den besten Segenswünschen,

Ihr Pfarrer Thomas Philipp Pfefferer

3 ist gleich 1
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Einladung zur Biberbach-
wallfahrt am 03.10.2026

Die Pfarreiengemeinschaft Al-
tenmünster - Violau wallfahrtet 
auch dieses Jahr wieder zum 
„Herrgöttle“ nach Biberbach. 
Zusätzlich zu den Fußwallfah-
rern wird es auch in diesem 
Jahr wieder eine Radlgruppe 
geben. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme.

Die Abmarschzeiten 
für die Fußwallfahrer sind:

Altenmünster	 5:30 Uhr
Hegnenbach	 5:45 Uhr
Zusamzell, Stachus	 5:45 Uhr
Treffpunkt St 2032/ 
Einmündung zum 
Lerchenberg um 	 6:30 Uhr

Die Abfahrtszeiten 
für die Radwallfahrer sind:

Altenmünster	 8:00 Uhr
Zusamzell, 
Schützenheim	 8:15 Uhr
Treffpunkt St 2032/ 
Einmündung von 
Hegnenbach um 	 8:30 Uhr

Da es zwischen Emersacker 
und Affaltern keinen geteerten 
Radweg gibt, fahren wir die-
se Strecke auf unbefestigten 
Feld- und Waldwegen. Bitte 
bedenken Sie, dass in dieser 
Jahreszeit oftmals die Wege 
in der Früh auch nass und rut-
schig sein können, daher soll-
ten sie auf genügend Abstand 
achten.

Wallfahrtsgottesdienst 
in Biberbach um 11.00 Uhr

Bereits seit September ist Pater Tho-
mas Payappan CMI als Priester bei 
uns in der Pfarreiengemeinschaft tä-
tig. Dass er mich bei der Seelsorge 
unterstützt, wurde Ende Juli ganz 
kurzfristig von Augsburg entschie-
den. Somit war eine Vorstellung im 
Sommerpfarrbrief nicht möglich.

Pater Thomas ist kein unbekannter 
im Dekanat. War er doch bereits 
Pfarrer von Dietkirch und Welden. 
Dazwischen war er im Erzbistum 
München eingesetzt und als Pfarrer 
von Aindling. Zum Sommer 2025 
kam er zurück in unser Dekanat als 
Aushilfspriester und wohnte in Mei-
tingen. Da dort seine Dienste be-
grenzt abgerufen wurden, war die 
Idee geboren, dass er zu uns ins 
Zusamtal kommt. Dieser Idee wur-
de vom Generalvikariat entspro-
chen, und somit ist Pater Thomas 
nun bei uns. Jedoch nur mit einer 
halben Stelle. Die andere Hälfte ist 
er als Aushilfe im Dekanat angewie-

sen. Aus diesem Grund kann das 
Gottesdienstangebot nicht wie-
der so angepasst werden, wie das 
zu Zeiten eines Kaplans war. Pater 
Thomas muss, falls er im Dekanat 
krankheitsbedingt aushelfen muss, 
in seinem Dienst flexibel bleiben. 
Ich habe versucht unser Gottes-
dienstangebot so zu organisieren, 
dass es auch mit einem Priester zu 
bewältigen ist. Falls Pater Thomas 
jedoch an einem Wochenende im 
Dekanat aushelfen muss, wird es 
bei uns Wort-Gottes-Feiern geben.

Ich wünsche Pater Thomas für sein 
priesterliches Wirken bei uns den 
Segen unseres Gottes und dass er 
sich recht wohl fühlt und hier Hei-
mat findet.

Thomas Pfefferer, Pfarrer

Herzlich Willkommen 
Pater Thomas
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Am 4. Oktober feiern wir Ernte-
dank. Früher dankten vor allem un-
sere Landwirte Gott für den Ertrag 
aus Acker, Weinberg und Wald. 
Doch sind wir nicht alle eingeladen, 
für das, was uns alltäglich und oft 
unscheinbar von Gott geschenkt 
wird, zu danken? Nichts in unse-
rem Leben ist selbstverständlich. 
Das spüren wir auch seit einiger 
Zeit, dass es plötzlich Engpässe in 
der Versorgung von Lebensmitteln, 
Medikamenten, Rohstoffen und an-
deren Gütern gibt. Gott hat uns die-
sen wunderbaren Planeten seit sei-
ner Erschaffung anvertraut. Was der 
Mensch daraus gemacht hat, wird 
uns immer mehr vor Augen geführt.

Wir in Europa vernichten täglich 
mehrere Tonnen an Lebensmittel. 
Doch der größte Teil der Menschheit 
hungert. Wenn wir in Dankbarkeit 
für das, was wir wirklich zum Leben 
brauchen, gut und sinnvoll umgehen, 
dann könnte tatsächlich viel Not auf 
der Welt gelindert werden. Es wird 
höchste Zeit, dass wir uns wieder bei 
Dem bedanken, dem wir alles zu ver-
danken haben, bei Gott selbst.

Seit nunmehr neun Jahren pflegen 
wir den Südtiroler Brauch der Ern-
tedankkörbchen. Die Körbchen 
werden (sowie an Ostern) mit dem 
gefüllt, für das gedankt werden 
möchte. Neben Äpfeln, Birnen, 
Zwetschgen und Kartoffeln, kön-
nen auch Eier, Wurst, Käse, Bier 
und Wein im Körbchen mitgebracht 
werden. Im Erntedankgottesdienst 
werden die mitgebrachten Speisen 
dann gesegnet und zuhause mit der 
Familie oder mit Freunden geteilt. 
So werden Lebensmittel zum „Mit-
tel fürs Leben“.

Ich freue mich darauf, wenn es bei 
den diesjährigen Erntedankgot-
tesdiensten noch mehr Kinder und 
Erwachsene geben wird, die mit ih-
ren Erntekörben zum Gottesdienst 
kommen und sie vor dem Altar zum 
Segnen abstellen. Die Kinder lade 
ich zum großen Einzug herzlich ein!

Thomas Pfefferer, Pfarrer
Foto: Internet

ERNTEDANK 2026

Samstag 17.10.2026

14 Uhr - ca. 17 Uhr
"Beim Hibsch"
86568 Schönbach

Heu hüpfen, im Mais baden, 
Kühe füttern, Trecker fahren ...
und ein gemeinsames Bauernhof 
Picknick mit netten Menschen und 
Tieren.

Kosten
Erwachsene 9 €, Kinder 5 €, 
Kinder unter 2 Jahren frei

Weitere Informationen und Anmel-
dung bis 02.10.26 bei der Ehe- und 
Familienseelsorge, 
efs-augsburg@bistum-augsburg.de

GEMEINSAM RAUS -
FAMILIENZEIT

Echt Kuh-l,
so ein Bauernhof
Besuch auf dem
Mitmach-Bauernhof

____
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

50jähriges Weihejubiläum
der Kirche St. Nikolaus Zusamzell

mit Festgottesdiensten, 
Andachten, Pfarrfest, Orgelkonzert, 

Patrozinium und Ausstellungen

Festprogramm 2026

8. 2. 2026, 10:00 Uhr
Festgottesdienst am 50jährigen 
Weihetag mit 
Weihbischof Florian Wörner

Anschließend Sektempfang.

Bildtafeln zur Geschichte der Pfarrei 
und der Kirche.

2. 4. 2026, Gründonnerstag, 19:00 Uhr

Feier des letzten Abendmahles

3. 4. 2026, Karfreitag, 18:00 Uhr

Andacht am Heiligen Grab

Das Heilige Grab ist vom 28. 3. 2026 
bis 12. 4. 2026 im alten Altarraum auf-
gebaut und ganztägig für Andacht und 
Besichtigung geöffnet.

Bildtafeln zu Heiligen Gräbern aus 
Glasperlen im Jugendstil.

17. 5. 2026, 19:00 Uhr

Feierliche Maiandacht

Ausstellungseröffnung zu Geschichte 
und Leben in der Pfarrei, mit histori-
schen Messgewändern, liturgischen 
Gegenständen und Ausstattungen usw.

Bildtafeln zur Glockenweihe vor 
40 Jahren.

Anschließend Stehempfang.

5. 7. 2026, 10:00 Uhr

Pfarrfest 
mit feierlichem Festgottesdienst

Anschließend Mittagstisch und danach 
Nachmittagskaffee.

Zur Unterhaltung spielt der Musikver-
ein Altenmünster.

Unterhaltungsprogramm für Kinder.

Bildtafeln mit Bildern von unterschied-
lichen Veranstaltungen.

4. 10. 2026, 17:00 Uhr

Orgelkonzert mit 
Pfarrer Thomas Pfefferer und 
Organist Dietmar Langer

Bildtafeln zur Geschichte der Zusam-
zeller Orgeln und der Orgelweihe vor 
46 Jahren.

4. 12. 2026, 18:00 Uhr

Patrozinium 
mit feierlichem Festgottesdienst

Anschließend Nikolausmarkt auf dem 
Kirchplatz.

Abschluss des Festjahres.
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Mitteilungen
Frauengruppe  

St. Elisabeth Violau

Mittwoch, den 21. Oktober: 
19:00 Uhr  

 
Oktoberrosenkranz in Violau

4. Violauer Bulldogsegnung

04.10.2026
10:00 Erntedank-Gottesdienst

Anschließend Segnung

Anschließend Mittagstisch 
im Wallfahrtscafé

Anmeldung bis 29.09.2026
08295 909030

wallfahrtskirche.violau@
bistum-augsburg.de

„Lasset und gemeinsam,
singen, loben, 
danken dem Herr!“

Herzliche Einladung
zum Erntedankgottesdienst
für Kinder und deren Familien

Wann? 
Dienstag, 6. Oktober, 17:00 Uhr

Wo? 
Zusamzell, St. Nikolaus
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Altötting-Wallfahrt am Donnerstag, 
15. Oktober 2026

„Miteinander unterwegs sein, zur Ruhe 
kommen und neue Kraft schöpfen.“
Seit Jahrhunderten tragen Menschen ihre Sorgen, 
ihren Dank und ihre Hoffnungen zur Altöttinger Ma-
donna, der sogenannten „Schwarzen Madonna“ 
nach Altötting. Inmitten unseres oft lauten Alltags 
wollen auch wir uns gemeinsam auf den Weg ma-
chen, um in der Stille der Gnadenkapelle Kraft zu 
schöpfen. Eine Wallfahrt ist mehr als ein Ausflug – 
sie ist ein Weg des Gebets, der Gemeinschaft und 
der inneren Einkehr. Wir laden Sie herzlich ein, die-
sen Weg mit uns zu gehen, gemeinsam zu beten 
und die stärkende Atmosphäre dieses besonderen 
Gnadenortes zu erleben.

So gestaltet sich der Tag:  
Wir feiern um 11:30 Uhr die Heilige Messe mit Pfar-
rer Thomas Pfefferer in St. Konrad. 
Anschließend ist das Mittagessen für alle die möch-
ten, im Münchner Hof reserviert.
Um 16:00 Uhr feiern wir Andacht in der Gnadenka-
pelle und treten danach die Rückfahrt an.

Geplante Abfahrtszeiten:
Zusamzell 	 08:00 Uhr  
Altenmünster 	 08:05 Uhr  
Violau 	 08:10 Uhr

Fahrpreis:
45 Euro (bitte vorab im Pfarrbüro bezahlen)

Anmeldung: bis zum 09.10.2026 im Pfarr- und 
Wallfahrtsbüro unter 08295/909030

In diesem Jahr findet der Ministrantengottesdienst am 
Samstag, den 17. Oktober um 18:00 Uhr in St. Niko-
laus Zusamzell statt. So wie in den vergangenen Jahren 
werden diejenigen, die ein besonderes Jubiläum feiern 
geehrt, jene die den Dienst beenden verabschiedet und 
unsere neuen Minis feierlich in die Gemeinschaft aufge-
nommen. Herzlich eingeladen sind die Eltern und Fami-
lienangehörigen all unserer Ministrantinnen, Ministran-

ten und alle Gemeindemitglieder! Nach 
dem Gottesdienst laden wir als beson-
deres Zeichen der Wertschätzung zum 
Empfang über der Sakristei ein. Es gibt 
eine Kleinigkeit zum Essen und etwas 
zum Trinken.          Thomas Pfefferer, Pfarrer

Ministrantengottesdienst in Zusamzell
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aktion hoffnung bittet 
um Kleiderspenden:

Am Samstag, den 17.10.2026 bittet die aktion hoffnung in den 
Pfarreien Zusamzell, Altenmünster (mit Hennhofen und Eppisho-
fen), Baiershofen, Violau (mit Unterschöneberg und Neumünster) 
und Hegnenbach um Kleiderspenden. Bitte stellen Sie Ihre gefüll-
ten Sammeltüten bis 8 Uhr an den Straßenrand. Unser ehrenamt-
liches Sammelteam holt die Tüten ab.
Das gehört – in Tüten verpackt - 
in die Kleidersammlung:
+ Damen-, Herren- und Kinderkleidung
+ Schuhe – paarweise gebündelt
+ Handtaschen und Accessoires
+ Faschingskleidung und Trachten
+ Retrokleidung aus vergangenen
   Jahrzehnten
+ Bett-, Tisch- und Haushaltswäsche 
Jedes gut erhaltene und saubere Kleidungsstück kann ge-
braucht und wieder verwendet werden! Verwaschene, abgetra-
gene, kaputte und verschmutzte Kleidung und Schuhe, Lumpen 
und Schneiderabfälle sind KEINE Kleiderspenden sondern ge-
hören in den Restmüll.
Gut zu wissen: Im Jahr 2026 unterstützt die aktion hoffnung be-
sonders Projekte des Vereins „Sternenkinder e.V.“ in Chile. Hier 
steht die berufliche Inklusion junger Menschen mit Einschrän-
kungen im Mittelpunkt. Weitere Informationen zum Projekt und 
Spendenmöglichkeit unter www.aktion-hoffnung.de. Danke für 
die Kleiderspende und Ihre Unterstützung! 
Neu: WhatsApp-Kanal der aktion hoffnung! Scannen, abonnie-
ren und immer auf dem Laufenden sein.     Ihre Pfarrgemeinde und 

das Team der aktion hoffnung 

 
 

 

„„BBeetteenn  mmiitt  ddeenn  FFüüßßeenn““  
 
Wandergottesdienst 
 Rund um Eppishofen 
 
mit Pfarrer Thomas Philipp Pfefferer 
 
Samstag, 24. Oktober 
um 16 Uhr 
 
Treffpunkt: Pavillon Eppishofen 
 
Wir machen uns auf den Weg und feiern die 
Heilige Messe an vier Stationen. Beim Gehen 
denken wir über das Wort Gottes nach und 
vertiefen es im gemeinsamen Austausch. 
 
Dauer ca. 2 Stunden 
 
 
Bei schlechtem Wetter entfällt die Wanderung! 
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Kirchgeld 2026
Mit dem beiliegenden Überweisungsträger 
bitten wir wieder um die Überweisung des 
Kirchgeldes in Höhe von 1,50 € für alle Ka-
tholiken über 18 Jahre, die über ein eigenes 
Einkommen verfügen.
Es liegt in Ihrem Ermessen, diese Gabe 
durch eine zusätzliche Spende zu erhöhen. 
Gerne stellen wir Ihnen auf Wunsch eine 
Spendenquittung aus.

Wichtiger Hinweis!
Das Kirchgeld wird ausschließlich für die 
Belange oder Anschaffungen (z. B. liturgi-
sches Gerät, Paramente, Altarwäsche, Kir-
chenausstattung) der örtlichen Kirchenstif-
tung verwendet.

Kollektenankündigung am Sonntag 
der Weltmission 2026, dem 25. 
Oktober 2026
Die heutige Kollekte ist für die Arbeit von 
Missio bestimmt. Das Hilfswerk unterstützt 
die Kirche in Afrika, Asien und Ozeanien. Es 
geht dabei um pastorale und soziale Pro-
jekte, die insbesondere den Armen zugu-
tekommen. Bitte beteiligen Sie sich an die-
ser weltweiten Solidaritätsaktion mit einer 
großzügigen Spende. Haben Sie herzlichen 
Dank!
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Harmonikamesse

18.10.2026

Kommt und singt dem Herrn

Sonntagsgottesdienst 10:00 Uhr

Einladung zum Mitsingen für Jung und Alt ab 09:00 Uhr

Wallfahrtskirche St. Michael Violau

Aus der Pfarreiengemeinschaft
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Kontakt Öffnungszeiten

Bücherei „Der Bücherwurm“ Sonntag 10:30 bis 12:00 Uhr
Raiffeisenstr. 1 Montag 8:45 bis  9:45 Uhr
86450 Altenmünster Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr
Telefon (08295) 909 36 24 Donnerstag 18:00 bis 19:00 Uhr
www.buecherwurm-altenmuenster.de An Feiertagen ist die Bücherei geschlossen!

Der Bücherwurm
Bücherei St. Vitus Altenmünster

Mitarbeiter/innen für unser Team gesucht
Für die Öffnungszeiten am Montag und Mittwoch suchen wir noch ehrenamtliche 
Unterstützung. 
Falls Sie Freude am Kontakt mit Menschen haben oder Bücher lieben oder einfach was 
Neues ausprobieren wollen, kommen Sie zu uns ins Team. Der Zeitaufwand hält sich mit 
einem Termin pro Monat in Grenzen. Sollten Sie sich mehr einbringen wollen, so finden 
sich sicherlich auch weitere Aufgaben. Bei Fragen oder fürs Mitmachen melden Sie sich 
gerne bei Susanne Abt 08295/969285  oder 0179/3538360

Wir freuen uns auf Sie!

Bücherei-Siegel in GOLD
Unserer Bücherei wurde vom Sankt Michaelsbund 
erneut das Bücherei-Siegel in GOLD verliehen. 
Darüber freuen wir uns sehr, drückt es doch 
Wertschätzung für die vielen ehrenamtlichen 
Stunden, die das gesamten Bücherei-Team leistet, 
aus. 
Vergessen werden darf dabei auch nicht 
die finanzielle Unterstützung durch 
Gemeinde und Pfarrei, die eine 
Bücherei erst möglich macht.  

MINT-Profis gesucht für unsere TechnoThek
Seit September gibt es bei uns eine TechnoThek. Hier 
finden sich Materialien mit denen MINT (Mathe, 
Informatik, Natur, Technik) greifbarer gemacht werden 
kann.  
Weil diese Themen aber auch fachlichen Input 
brauchen, soll es eine Veranstaltungsreihe zu MINT-
Themen geben. Und hierfür suchen wir Expertinnen 
und Experten aus den Bereichen Physik, Chemie, 
Biologie, Informatik, Geologie, … die Lust haben ihr 
Wissen an Kinder/Jugendliche weiterzugeben. 
Details werden persönlich und individuell geklärt. Wer 
sich hier einbringen möchte, darf sich gerne bei 
Susanne Abt 08295/969285 oder 0179/3538360 
melden. 

Aus der Pfarreiengemeinschaft
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Kinderseite

Kinder Kreuzworträtsel

Lösung:

Bild: Caroline Jakobi
In: Pfarrbriefservice.de
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Gottesdienstordnung

Zeichenerklärung: �(TP) Pfarrer Thomas Pfefferer, (G) Gast, (T) Team, (PT) Pater Thomas Payappan

Samstag, 	 03.10.	 Samstag der 26. Woche im Jahreskreis
 (TP) 	 11:00 	 Biberbachwallfahrt

Sonntag, 	 04.10.	 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Erntedanksonntag
Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst mit Segnung der Erntedankgaben,  
		  Hl. Messe 

für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft /  
Verstorbene Eltern Josefa u. Otto Hofmeier / Ludwig Steppe (von MMC) /  
Annamarie u. Martin Rau / Josef Hartmann u. verstorbene Angehörige /  
Rudolf Koppe, Maria Magdalena Mayer u. Ladislaus u. Hildegard Lindner /  
Johann Leutenmaier / Susanne Hafner /  
Johann Jäckle u. verstorbene Angehörige /  
Anni u. Simon Hofer u. verstorbene Angehörige (Dankmesse) /  
Eltern u. Großeltern Schmid / Karl u. Franziska / Ernst Eiband /  
Else Platzer u. Angehörige / Franz Funk /  
Ingeborg u. Karl Deffner u. Andreas Hößle

		  musikalische Gestaltung: Kinderchor
		  anschließend 4. Violauer Bulldogsegnung 
Zusamzell (PT)	 10:00	 Heilige Messe mit Segnung der Erntedankgaben 

für Gabi Rau / Pia u. Karl Kraus / Marianne Herda /  
Rudolf Engelmann u. Johann u. Anna Britzelmeier /  
Sophie Dietrich mit Angehörige Dietrich u. Schmid /  
Luise u. Johann Kanefzky / Nikolaus Kanefzky

Violau (TP)    	 14:00 	 Taufe von Ben Klaschka
Zusamzell     	 17:00 	 Orgelkonzert von Pfarrer Thomas Pfefferer und Dietmar Langer

Dienstag, 	 06.10.	 Hl. Bruno, Priester, Mönch, Einsiedler, Ordensgründer
Zusamzell (T) 	 17:00 	 Familiengottesdienst zu Erntedank

Mittwoch, 	 07.10.	 Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit
Violau (TP) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar 

für Margarete Kuhn mit Angehörigen / Herbert Wenisch u. Angehörige /  
für die Armen Seelen / Anneliese Streil

Eppishofen (T) 	 18:00 	 Rosenkranzandacht

Donnerstag, 	 08.10.	 Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis
Baiershofen (TP) 	 18:00 	 Heilige Messe 

für Anja Rolle (Soldaten- u. Reservistenverein Baiershofen) /  
Anton Jakob (FFW Baiershofen) /  
Erna u. Erwin Storr (Jahresmesse f. Erna Storr)

Samstag, 	 10.10.	 Samstag der 27. Woche im Jahreskreis
Violau (TP) 	 11:30 	 Kirchliche Trauung von Yvonne Schröttle und Simon Litzel
Altenmünster (TP) 	 18:00 	 Sonntagsmesse 

für Anneliese und Winfried Mayr, Otto Tilch / Armin u. Erika Wiedemann / 
Martin u. Zenta Hander u. Schwiegersohn Karl
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Gottesdienstordnung

Sonntag, 	 11.10.	 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz

Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe 
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft /  
Tom Nagel u. dessen Opa / Friedhelm Schuchert u. Angehörige /  
Anton Reitschuster mit Verwandtschaft / Anna Kraus / Agnes Pehr /  
Bernardine Strasser / Josef u. Maria Deisenhofer u. Lore Felber /  
Hedwig Streil / Martin Streil / Josef Streil / Alfred Seeberger /  
Edeltraud u. Franz Breumair

		  anschließend Gebet der MMC 

Altenmünster   	 17:00 	 Kirchenkonzert Gesangverein

Montag, 	 12.10.	 Montag der 28. Woche im Jahreskreis
Altenmünster (G) 	 15:00 	 Taufe von Bianca Johanna Vandrey

Dienstag, 	 13.10.	 Hl. Simpert, Bischof von Augsburg, Nebenpat. des Bistums Augsburg
Altenmünster (TP) 	 16:30 	 Heilige Messe im Haus Zusamaue

Mittwoch, 	 14.10.	 Monatswallfahrt zu Ehren Unserer Lieben Frau von Fatima
Violau  	 8:00 	 Stille Anbetung und Beichtgelegenheit

Violau  	 8:30 	 Fatima-Rosenkranz

Violau (TP) 	 9:00 	 Wallfahrtsgottesdienst 
für verstorbene Angehörige der Wallfahrer aus Pfarrers Heimat /  
Mutter Gottes zum Dank / 
Verstorbene der Familien Hieber, Hintermayr und Hauselt /  
Anna u. Ludwig Kastner, Schwiegersohn Alfons u. verstorbene Angehörige /
Marlene Fech

Donnerstag, 	 15.10.	 Hl. Theresia von Jesus (von Avila), Ordensfrau, Kirchenlehrerin
  	  	 Wallfahrt nach Altötting (Anmeldung siehe eigene Anzeige)

Samstag, 	 17.10.	 Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof, Märtyrer
Violau (G) 	 10:00 	 Heilige Messe mit Ministranten aus Marienfried

Altenmünster (TP) 	 14:00 	 Taufe

Violau (G) 	 14:00 	 Kirchliche Trauung von Manuela Böhm und Stefan Paintner

	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest - Kirchweihfest

Zusamzell (TP) 	 18:00 	 Ministrantengottesdienst mit Verabschiedung, Ehrung und Neuaufnahme

Baiershofen (PT) 	 18:00 	 Sonntagsmesse 
für Gudula Glaß / Konrad u. Barbara Klein / Cristina Berger u. Ursula Welt / 
Friedrich u. Monika Rolle u. Kinder /  
Konrad u. Irma Gaugenrieder u. Sohn Wolfgang / Johann u. Berta Scheel / 
Josefa Bunk u. Eltern u. Geschwister / Theresia Rolle / Georg Eckert u. Familie
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Gottesdienstordnung

Sonntag, 	 18.10.	 JAHRESTAG DER WEIHE DER KIRCHEN,  
		  DIE IHREN WEIHETAG NICHT KENNEN
Altenmünster (TP) 	 8:30 	 Heilige Messe 

für Gabriele Herdin u. verstorbene Angehörige /  
Barbara u. Annemarie Schmidt / Josef u. Dominik Steichele /  
Theresia u. Anton Hörmann /  
Juliana u. German Malcher u. verstorbene Angehörige /  
Kurt Liedl / Resi Weindl (v. Gesangverein Altenmünster) /  
Josef Kröner u. Angehörige Niederhofer / Ludwig u. Waltraud Reiter /  
Kreszenz u. Leonhard Ketterle u. verstorbene Angehörige u. Franz Xaver u. 
Annemarie Haid / Maria u. Anton Thiergärtner u. Isidor Niederhofer /  
Klaus Wenrich / Franz Stuhlenmiller / Theresia u. Matthäus Bermeitinger /  
Leonhart u. Theresia u. Konrad Rappler / Josef u. Anna Lauter /  
Helmut u. Erna Lader / Xaver u. Maria Keis /  
Alois Wiedemann u. Eltern u. Centa Balzer / Xaver u. Angela Kanefzky

Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst mit Akkordeonorchester, Hl. Messe 
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft /  
Albert u. Matthias Niederhofer u. Eltern / Richard Nießer, Johann, Franz u. 
Anna Nießer / Familien Tiroch u. Bachmann / Rosa Deffner /  
Josef Faas, Georg Schmid u. verstorbene Angehörige / Johann Micheler / 
Erich u. Alfons Steppe u. deren Angehörige / Karl Stadler

Hegnenbach (PT) 	 10:00 	 Heilige Messe 
für Barbara u. Johann Koppmair u. Angehörige / Johanna Liepert /  
Otto u. Marlene Reiner / Hubert u. Erna Mannes

Dienstag, 	 20.10.	 Hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland
Altenmünster (PT) 	 18:00 	 Heilige Messe

Mittwoch, 	 21.10.	 Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrerinnen,  
		  Hl. Kaspar del Bufalo, Priester, Orden
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit

Violau (TP) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar 
für Franz u. Jürgen Koch u. Pater Christof / Konrad Wiedemann /  
Theodor Aubele / zur Mutter Gottes u. zu den Hl. Engeln

Violau (T) 	 19:00 	 Oktoberrosenkranz der Frauengruppe St. Elisabeth Violau

Donnerstag, 	 22.10.	 Hl. Johannes Paul II., Papst
Neumünster (PT) 	 18:00 	 Heilige Messe

Samstag, 	 24.10.	 Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, Ordensgründer
Altenmünster (G) 	 13:00 	 Kirchliche Trauung von Magdalena Stegmeier und Simon Mario Pomp 

Violau (G)   	 14:00 	 Kirchliche Trauung

Eppishofen (TP)  	 16:00 	 Wandergottesdienst "Beten mit den Füßen", Treffpunkt Wanderpavillon

Hegnenbach (PT)	 18:00 	 Sonntagsmesse 
für Albert Dieminger (v. Krieger- u. Kameradenverein Hegnenbach) /  
Hermine u. Rudolf Gaul u. Tochter Angela
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Gottesdienstordnung

Sonntag, 	 25.10.	 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte für die Weltmission
Baiershofen (TP) 	 8:30 	 Heilige Messe 

für Frieda u. Josef Klaus u. Elfriede Steichele / Maria Glaß /  
Herta Doley u. Angehörige / Roland Rolle / Maria Rolle u. Kinder /  
Konstantin u. Johanna Mayer u. verstorbene Angehörige /  
Gertraud Rosenthaler / Franz-Xaver Kanefzky

Violau (TP) 	 10:00 	 Bocksberger Wallfahrt, Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe 
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft /  
Verstorbene Leopold u. Thiergärtner / Max u. Elisabeth Hölzle /  
Fam. Schiffelholz / Manfred Eiband / Eltern Eiband u. Großeltern Voggesser / 
Xaver u. Henriette Stoll / Familie Schlagl u. Stoll

		  musikalische Gestaltung: Orgel und Bocksberger Dreigesang 

Zusamzell (PT)   	 10:00 	 Heilige Messe 
für Cäcilia u. Kaspar Mair / Marianne Herda / Pia u. Karl Kraus /  
Maria u. Konrad Hölzle / Thekla u. Otto Streil /  
Maria u. Xaver Kanefzky, Helmut u. Elisabeth Thrul / Josef Schmid

Zusamzell (T)  	 18:00 	 Friedensgebet

Dienstag, 	 27.10.	 Hl. Wolfhard (Gualfardus) von Augsburg, Einsiedler bei Verona
Altenmünster (PT) 	 16:30 	 Heilige Messe im Haus Zusamaue

Baiershofen (PT) 	 18:00 	 Heilige Messe

Mittwoch, 	 28.10.	 HL. SIMON und HL. JUDAS THADDÄUS, Apostel
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit

Violau (PT) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar
für die Armen Seelen / Wolfgang Eymer

Donnerstag, 	 29.10.	 Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis
Eppishofen (PT) 	 18:00 	 Heilige Messe 

für Cilli Blank u. Norbert Kreiner / Mutter Gottes / Amalie u. Johann Holland

Samstag, 	 31.10.	 Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg
  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest Allerheiligen

Altenmünster (PT) 	 18:00 	 Vorabendmesse zu Allerheiligen, Festgottesdienst mit Totengedenken

Sonntag, 	 01.11.	 ALLERHEILIGEN
Hegnenbach (TP) 	 8:30 	 Festgottesdienst mit Totengedenken, Heilige Messe

Baiershofen (PT) 	 8:30 	 Festgottesdienst mit Totengedenken, Heilige Messe

Violau  	 9:30 	 Rosenkranz

Violau (TP) 	 10:00 	 Festgottesdienst mit Totengedenken, Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst,  
		  Hl. Messe 

für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft

Zusamzell (PT) 	 10:00 	 Festgottesdienst mit Totengedenken, Heilige Messe
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Gottesdienstordnung

Montag, 	 02.11.	 ALLERSEELEN

Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
Zusamzell (PT) 	 18:00 	 Allerseelenrequiem 

für alle Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft

In die Ewigkeit wurden abberufen

Anna Edeltraud Enderle, St. Michael Violau
Albert Dieminger, St. Georg Hegnenbach

Franz Xaver Kanefzky, St. Vitus Altenmünster
Mathilde Fischer, St. Michael Violau

Jutta Genoveva Jeske, St. Vitus Altenmünster
Edeltraud Breumair, St. Michael Violau

Reinhard Peter Lüdke, St. Michael Violau

Nachlese

Das Sakrament der Taufe empfingen

Eliana Mayr, St. Vitus Altenmünster
Martha Fritz, St. Leonhard Baiershofen
Henri Paul Nicklaser, St. Michael Violau

David Josef Mahler, St. Nikolaus Zusamzell

Jedes neugeborene Kind  
bringt die Botschaft,  
dass Gott sein Vertrauen  
in den Menschen noch nicht 
verloren hat.           (Tagore) 

Unter musikalischer Begleitung der 
Musikkapelle Altenmünster zogen 
Pfarrer Thomas Pfefferer, die Minis 
und die Fahnenabordnungen un-
serer Vereine vom Bürgerhaus zur 
festlich geschmückten Kirche.

Auch wenn wir heuer keine neuen 
Mitglieder in unserer Skapulierbru-
derschaft begrüßen durften, ver-
sammelten wir uns mit Freude, um 
die Gemeinschaft zu feiern und un-
ser Gelübde zu erneuern. In dieser 
Gemeinschaft können wir im Geis-
te und täglichen Gebetsgedanken 
miteinander verbunden sein und 
uns unter den besonderen Schutz 
der Seligen Jungfrau Maria vom 
Berge Karmel stellen.
In seiner Predigt nahm Pfarrer Pfef-
ferer das Gleichnis vom Sähen und 
Ernten, um auf die Wichtigkeit nicht 
nur der guten Saat, sondern auch 
des Bodens und der beständigen 
Pflege hinzuweisen. Das gilt ins-
besondere für das Wort Jesu, das 
Wort des Glaubens, das gesäht 

wird in unsere Herzen. Es gilt auch 
für die guten Traditionen in unseren 
Vereinen und unserem Zusammen-
leben. 
In allen Zeiten konnte der Glaube 
und gute Traditionen helfen, die 
Menschen zu erden, um in stürmi-
schen Zeiten voll Veränderungen 
nicht orientierungslos in die Irre zu 
gehen. Das gilt heute angesichts 
riesiger Herausforderungen mehr 
denn je.
So kann sich unsere Skapulier- ‚com-

munity‘ im Glauben und Gebet ver-
netzen, um die Werte des Glaubens 
und der Liebe für die Menschen, 
die Schöpfung und den Frieden zu 
leben.
Nach dem Festgottesdienst waren 
alle eingeladen, am Bürgerhaus 
einzukehren.
Die Freiwillige Feuerwehr hatte al-
les vorbereitet für ein gelungenes 
Dorffest mit leckerem Mittagessen, 
außergewöhnlicher Kuchenauswahl 
und Getränken. 

Skapulierfest in Hegnenbach
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Nachlese

Leider veranlasste ein Regenschau-
er gleich zu Beginn die Musikanten 
nach kurzem Spiel, ihre Instrumente 
und sich selbst ins Trockene bzw. 
nach Hause zu bringen. Für die Fei-
ernden fanden sich trockene Plätz-
chen vor Ort, die Sonne kam wie-
der und mit Musik aus der Konserve 
konnten alle mit guter Stimmung 
die Leckereien und guten Gesprä-
che genießen. Und für die Kinder 
gabs auch Attraktionen.
Herzlichen Dank Allen, die zum Ge-
lingen dieses Festes beigetragen 
haben: Insbesondere Pfarrer Pfef-
ferer und den Minis für die schöne 
Messe, der Kapelle Altenmünster 
für die schöne Musik zur Messe, 

Flaniert von sechs Vereinsfahnen 
mit ihren Abordnungen, zelebrier-
te Pfarrer Thomas Philipp Pfefferer 
unter strahlend blauem Himmel, 
den Festgottesdienst zum Patro-
zinium Joachim und Anna vor der 
Neumünsterer Dorfkirche. In seiner 
Ansprache ging er auf die Lesung 
ein, in der König Salomo Gott um 
ein hörendes Herz bat. Für die mu-

Ein Dorf feierte seine Heiligen

dem Verein Garten- und Blumen-
freunde Hegnenbach und Mesne-
rin Liesbeth für die so schön ge-
schmückte Kirche, der Freiwilligen 
Feuerwehr für das Ausrichten des 
Dorffestes.
Und natürlich allen, insbesondere 
allen Vereinen, die mitgefeiert ha-
ben.

Text und Fotos:  R. Zengerle

sikalische Gestaltung sorgte der 
Musikverein Violau. Sieben örtliche 
Vereine beteiligten sich mit ver-
einstypischen aktuellen Fürbitten.
Anschließend ging es zum Weiß-
wurstessen und zum Frühschoppen-
konzert mit dem Musik-verein Vio-
lau in den Hof des Vereinszentrums. 
Dort konnten sich die Kinder auf der 
Hüpfburg austoben. Dass die Gäste 

bei diesem Dorffest mit Steckerl-
fisch, Krustenbraten und Schnitzel 
sowie von selbst gebackenen Tor-
ten und Kuchen der Neumünsterer 
Hausfrauen verwöhnt worden sind, 
ist mittlerweile weit über Neumüns-
ter hinaus bekannt und hat auch vie-
le auswärtige Gäste zum Mitfeiern 
bewogen.

Text und Fotos: Benedikt Kretzler
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Nachlese

Ewige Anbetung 

Am 08.08.2026 war in Baiershofen 
die Ewige Andacht. Sehr schön war, 
dass die Jugend auch aktiv mit-
machte. Anschließend wurde mit 
Pater George John Messe gefeiert 
und danach stimmte der Gesang-
verein Baiershofen zu einem ge-
mütlichen Abend mit geselligem 
Beisammensein am Kirchplatz ein.

Text und Bilder: Sonja Klein

Mariä Himmelfahrt

Zum Hochfest Mariä Himmelfahrt 
am 15. August werden traditionell 
Kräuterbuschen aus heimischen 
Heil- und Gartenkräutern (wie Schaf-
garbe, Johanniskraut etc.), Blumen 
und Getreideähren gebunden. Die 
Frauengruppe Violau hat sich auch 
dieses Jahr, aber zum letzten Mal, 
wieder dieser Tradition angenom-
men. Mit viel Herzblut, Geschick 
und Fleiß banden die Frauen zahl-
reiche prächtige Kräuterbuschen.
Bereits tags zuvor hatten die Helfe-
rinnen auf den Wiesen in der nähe-
ren Umgebung Heilkräuter gesam-
melt. Aufgrund der anhaltenden 
Hitze und Trockenheit in diesem 
Jahr, war dies eine große Heraus-
forderung. Zur Überraschung aller, 
konnte jedoch umfangreiches "Ma-
terial" geschnitten werden.
Die farbenfrohen, duftenden Kunst-

werke wurden am Samstag gegen eine freiwillige Spende an die Kirchen-
besucher ausgegeben und anschließend im Gottesdienst feierlich geseg-
net.

Text: Irene Skarke, Bild: Elfriede Kron 

Ergebnis Kollekte 19.07.2026

Bischöfl. Fonds für behinderte u. hilfsbedürftige Menschen

Hegnenbach	 Violau	 Zusamzell
32,20 € 	 140,40 €	 43,40 €
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Nachlese

Am Sonntag, den 6. September 
hielt der Zusamzeller Pfarrgemein-
de-rat eine Andacht für die Opfer 
und Hinterbliebenen, der Flutka-
ta-strophe in Nepal ab. Die Texte 
verfassten Kerstin Kain und Franz 
Erhard. Ab 18 Uhr wurde gebe-
tet, gesungen und gespendet. In 
der St.-Nikolaus-Kirche lasen Ker-
stin, Anneliese und Franz um den 
not-leidenden Menschen im Geiste 
nahe zu sein. Es gab sogar noch ein 
„Rosenkranz-Gesetzchen“ als Zu-
gabe. Der Pfarrgemeinderat hat die 
Spenden auf 600 Euro aufgerundet, 

diese wurden auf ein Kirchen-konto 
eingezahlt und werden dem Verein 
„Menschenfreunde e.V.“ weiterge-
geben. Dieser sorgt mit Wasserfil-
tern für sauberes Trinkwasser in der 
Krisenregion. Im Namen aller Be-
teiligten bedankte sich Kerstin bei 
allen fürs Mitfeiern und für die Ga-
ben nach dem Motto, „einen fröhli-
chen Spender mag der Herr“. Zum 
Abschluss konnte jeder eine kleine 
Stärkung, als Dank für die Unter-
stützung, mit nach Hause nehmen. 

Text: Franz Erhard, Foto: Kerstin Kain 

Andacht Flutopfer

Dem Angebot zum Gottesdienst 
unter freiem Himmel am Rosen-
kranzweg in Violau folgten zahl-
reiche Gläubige. Pfarrer Thomas 
Philipp Pfefferer zelebrierte zusam-
men mit Pater Thomas Payappan 
die Messe bei Sonne und herrli-
cher Fernsicht am Waldrand vor der 
Kreuzstation des Rosenkranzweges. 
Bei seiner Ansprache ging er auf 
das Evangelium ein, in dem Jesus 

Bergmesse begeistert die Besucher

uns auffordert, unserem Nächsten zu vergeben, wie auch Gott uns unsere 
Fehltritte vergibt. Siebzig mal siebenmal sollen wir vergeben. Pfarrer Pfef-
ferer betonte, dass das auch den vergebenden von drückenden Lasten 
befreit.  Der Musikverein Violau gestaltete den Gottesdienst musikalisch 
und ließ über ganz Violau die Bayern-Hymne erklingen.

Anschließend lud das Wallfahrtscafé Violau zur Hüttengaudi mit schwäbi-
schen Speisen und Musik ein.

Text und Fotos: Benedikt Kretzler


